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Intelligenz? 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu 
45880 
Konigl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
, — Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
NO. 1. Montag, den 3. Jaunar 1 1 


Angemeldete REITEN 


a 


Angekommen den 30. und 31. December 1347. 


ren Kaufleute Ken aus Leipzig, Weber aus Cöl a. R., San 
je N: een b log. im Engl. Haufe Hert Land⸗ 


wirth Weyher aus Oslanin, Herr Kaufmann Förſter aus Frankfurt a. M., log. 
in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Herr Kanten Kettenbeil aus N 
log. im Hotel du Nord. r 


Berau f m a ch un g en. 
1. Solgente nach unſerer * Tone an 28 v. Mts. in den bieſtg igen 
öffentlichen Blättern am 15. d. ooſte Königsberger Stadtobligationen 
kündigen wir hiemit zum 1. ae 1848 
No. — 3461 5094 5189 6123 6218 6098 6702 6735 7240 10,089 10,111 
I re . 11,576 13,08 N 13,315 Wer . er 13,442 14,063 
a rt 
„ 954 3017 3158 3222 4010 4142 4438 4903 6005 6132 6302 6658 8224 
38848 9182 9621 9 9985 5 11, 107 N erer Er: 12,984 


rtl. 

4051 4493 a 150 xt, 

1665 3520 4201 10,528 11,388 11,612 19,990 14,020 6 200 rtl. 
8205 à 250 til. 
2643 a 300 rtl. 
4869 a 400 rtl. 2 
1844 1930 2424 5259 6237 8380 9020 12,782 4 500 ll 
6 86 1456 2043 2046 2858 8917 11,810 a 1000 xtl. 
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Die Auszahlung der Valuta nach dem Neunwerthe und der fälligen Zinſen 
erfolgt vom 1, Juli 1848 ab durch unſere Stadt⸗Haupt⸗Kaſſe an den Tagen 
Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
gegen Einlieferung der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen Stem— 


pel au en Bülrtung der Inhaber, ſowie mit den Zinscoupons von No. 8. 
05 verſehen üffen. 
Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Juli 1848 ab keine 


Zinſen, und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 15. 
August k. J. nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für ihre Rechnung 
fahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert wird. 
if eine Correſpondenz bei dieſer Realiſirung des Capitals und der Zinſen 
weder wir uns noch unſere Kaſſe ſich einlaſſen. 
önigsberg, den 15. December 1847. 
Magiſtrat Königl. Haupt- und Reſidenz⸗Stadt. 
Die Anne Karoline Weſſel und der Schneidermeiſter Otto Friedrich Zieſe 
0 r die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwer & gusgeſchle en af — EENA IR 
Danzig, den 19. Dezember 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2 Der Schuhmachergeſelle Friedrich Wilhelm Rer zu Wolfsdorf und die 
Catharina Koſchnitzka haben für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erperbes, laut Verhandlung d. d. Danzig, 
den 4., Juni e., ausgeſchloſſen. * f 
N Elbing, den 9. December 1847. a 
N Königl Land- und Stadtgericht. 
4. Der gegen Joſeph Hintza erlaſſene Steckbrief vom 31. Auguſt d. J. 
iſt durch Ergreifung des Verfolgten erledigt. 
Berent, den 12. Dezember 1647. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

AVERTISSEMEN T. ann! 
5. Der dem Schiffer Ferdinand Reimann aus Nieszawa gehörige lecke 
Oderkahn ohne Bezeichnung, mit den dabei befindlichen Geräthſchaften auf 40 
rtl. abgeſchätzt, fol in dem am Stag netergraben 36 
am 12. (wölften) Januar 1343, Nachmittags Mahre 
vor Herrn Commerz- und Admiralitäts⸗Sekretair Siewert angeſetzten Termine 
an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung durch Auktion verkauft werden. 

Danzig, den 29. December 1847. N f | 
königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


1 R Ti 
6. Ein Schmiede-Blaſebalg wird zu kaufen gef. Scheibentitterg. 1254. 


75 Haſenfelle werden am beſten bezahlt bee 
Theodor Specht, Breitgaſſe 1165. 


Bere 


J. Ide Vreussische National Ver ee e dee 
1 8. 5 
Y 
N 


Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschalt in Stettin 1 


9 mit einem Grundcapital von 3 


3 drei Millionen Thalern 4 
A 
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Leih bibliothek. nene 

9 Leih E 7 3 

Das 13. Supplement zum Catalog meiner Leihbibliothek iſt gedruckt und fit 
1 Sgr. zu haben. = 

Der complette Catalog koſtet 10 Sgr. Ich habe jedoch eine Anzahl Erem⸗ 
plare nur von den 13 Suppfementen heften laſſen und verkaufe Tiefe für 5 Sgr. 

Wilhelm Rothländer, 
Frauengaſſe No. 331. 
10. Ein mit anerkannten muſikaliſchen Kenntniſſen verſehenes junges Mäd⸗ 
chen, wünſcht gegen ein mäßiges Honorar im Klavierſpiele zu unterrichten. Nä— 
heres Breitgaſſe No. 1213. * 
11 Ein Wirthschaftsschreiber wird auf einem benachbarten Landgute 
gesucht, Nähere Nachricht ertheilt der Mäkler König, Langenmarkt 123. 
12. r Zoe 
in der Reſſource Concordia, 
Sonnabend, den 8. Januar 1848. 
Anfang Abends 73 Uhr. 

| Zur Nachricht fin die reſp. Mitglieder. 
13. Um jeden Irrthum zu verhüten und den auf meine Schlächterei geworfe⸗ 
nen Verdacht zu beſeitigen, zeige ich meinen verehrten Kunden mit Bezug auf 
die Annonce im Intelligenzblatt vom 23. d. M. ergebenſt an, daß nicht ich, Tone 
dern der in der Jungfergaſſe wohnende Fleiſcher Joh. Rupf in der Drehergaſſe 
Pferdefleiſch verkauft und ich mit demſelben durchaus in keiner Geſchäftsverbin⸗ 
dung ſtehe, daher ergebenſt bitte, das mir bisher zu Theil gewordene Vertrauen 


auch noch ferner zu ſchenken. Carl Friedrich Rupff det 
088 | Hausthor 166. 
14. Hierdurch mache ich bekannt, daß mein älteſter Sohn Ludwig Philipp 


am hentigen Tage als Theilnehmer in mein Geſchäft tritt, und meine Firma zeich— 
nen wird. 5 15577 8 
Danzig, am 1. Jannar 1898. H. B. Abegg⸗ 
[ 550 ( 
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15 Beſtellung auf trocknes, gutes, hochlaͤndiſches büchen Klobenholz, a 3% 
235 Klftr. 7 rtl. 15 fg., dito eichen Klobenholz, a Klftr. 5 rtl. 20 fg, fo wie Sk 
AK auf kleingeſchl. harte Stubben, die Fuhre von 13 Klftr. zu 6 rtl. 15 ſg., 
38 frei vor des Käufers Thüre, bitte gefaͤlligſt bei Herrn Conditor Zander ab: 3% 
3% geben zu laſſen. Oliva. J. G. Engler. 

77TFFFFFTFTTFCCTVCCCCTCCCCCC 
16. In der Nacht vom 30. zum 31. December ſind mir durch gewaltſamen 
Einbruch nachſtehende Gegenſtände geſtohlen worden: 

1 neuer ſchwarzer Caſimirmantel, Zmal mit Franſen beſetzt und grauem Futter, 

1 ſchwarzer Taftbournous mit langem Koller und grauem Futter, 

1 ſchwarzer Camlott-Bournous mit grünem Futter, 

1 ſchwarz⸗ſeidenes Kleid, 
2 braun⸗gemuſterte Camlottkleider, 
1 braunes Merino⸗Kleid, 

2 ſchwarze Camlottkleider, 

1 grün⸗ und braun⸗gemuſtertes Kleid in Wolle und Seide, 

3 ſchottiſche Camlottkleider, eins weiß und blau, eins roth und grau, eins 
roth, grau und grün gemuſtert, 

1 grau, braun und grün geſtreiftes Woll⸗Mouſſelinkleid mit Sammt beſetzt, 

1 gelb und blau gemuſtertes Woll⸗Mouſſelinkleid mit Sammt beſetzt, 

1 Kattunkleid, grau gewürfelt, roth und weiß carrirt, 

1 Kattunkleid, blau und grau gemuſtert, mit blauem Plattſchnur beſetzt, 

1 

1 


* 


Paar geſtreifte Sommerhoſen, 
brauner wattirter Schlafrock mit grauem Futter, 
12 Ellen roth und grau geſtreiften Drillig zum Bett, 
1 Stück weißen Baſtard zu Fenſtergardienen, 
13 Ellen braun und weiß geſtreiften Kattun, 
9 Ellen ſchwarz und weiß geſtreiften Kattun, 
roth und ſchwarz carrirtes Mantelkollerfutter. 
Wer zur Wiedererlangung dieſer Sachen behilflich iſt, erhält eine Belohnung 


von 20 Rthl. Aug. Kuck, 

am Ganskruge. 
17. Den 3. Januar beginnt der Unterricht in meiner Schule. Anmeldungen 
erbitte ich in den Mittagsſtunden. Für kleine Knaben ſind die Unterrichtsſtunden 
von 9 bis 1. Rathke, Hundegaſſe No 312. 
18. Seinen werthgeſchätzten Kunden, Gönnern und Freunden bringt beim 


Jahreswechfel den beſten Glückwunſch dar, und bittet um Erhaltung des bisheri⸗ 
gen geſchätzten Wohlwollens. O. J. Demolski, Schornſteinfeger-Gewerks-⸗Meiſter. 
Danzig, am 1. Januar 1848. 


19. Seinen hochverehrten Gönnern, jo wie werthen Kunden wünſcht beim 
Jahreswechſel ein fröhliches Neujahr, und empfiehlt ſich deren fernerm geneigten 
Wohlwollen H. Hamann, Vergolder, 


Danzig, den 31. December 1847. 2. Damm 1275. 
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20. Etabliſſements-Anzeige. 


Hiemit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich am heutigen 1 5 


Colonial⸗Waaren- und Speditions⸗Geſchaͤf 


unter der Firma: 


Heinrich Leſſing „ 
eröffne. Gründliche Geſchäftskenntniß, langjährige Erfahrung, ſowie die in bin: 
reichendem Maße mir zu Gebote ſtehenden Mittel ſetzen mich in den Stand, 
allen geneigten Aufträgen aufs Vollkommenſte zu entſprechen, und werde ich es 
als meinen Beruf anſehen, durch ſolide Handlungsweiſe und ſtrenge Reellitat 
das mir zu Theil werdende Vertrauen jederzeit zu rechtfertigen und mir unge⸗ 
ſchwächt zu erhalten. IR 

Mein Comtoir befindet ſich ein ſtweilen in meiner Wohnung Brodbän⸗ 
kengaſſe No. 672. Hr. Leſſing. 

Danzig, den 1. Januar 1848. 5 
A. Wir zeigen hiedurch ergebenſt an, daß wir der Handlung Piltz & Czar⸗ 
necki ein Lager von unſerm ſelbſt fabricirten weißen und ſchwarzen Patent⸗Hanf⸗ 
zwirn übergeben haben und bemerken, daß unſer Fabrikat, da uns jederzeit Hauf 
in prima Qualitde zu Gebote ſteht, dem engliſchen nicht allein gleichkommt, 
ſondern wohl noch übertrifft, wovon ſich gütigſt zu überzeugen bitten 


Franz Zabel & Co., | 
Beſitzer der Kaiſerl. Oeſtreichiſchen patentirten Nirdorfer Leinnen-Zwirn⸗Fabrik. 

NB. Außerdem hält genannte Handlung, ſeit unſerem letzten Dominiks⸗ 
Markt⸗Beſuch, immerfort Lager von unſerem Fabrikate in weißem und ungebleich⸗ 
tem prima Zwirn (Handgeſpinnſt) und ſtärkſter weißer Leinewand von reinem Lei- 
nen in Stücken 3 50 Ellen zu 1025, 1123, 1227 und 14 Rthl. 

Auf obige Annonce Bezug nehmend bemerken wir, daß bei Vergleichung 
des Zabelſchen Fabrikats mit dem engliſchen es ſich herausgeſtellt hat, daß der 
weiße Patentzwirn eben ſo gut, und der ſchwarze in Stärke, Egalitee, Farbe 
und Glanz das engliſche übertrifft, demzufolge in Stelle der ſchwarzen Nähſeide 
mit Vortheil zu gebrauchen iſt. Wir verkaufen beide Sorten in Packeten à 30 
Tock für 27 ſgr., 12 Tock für 11 ſgr., 1 Tock 1 ſgr. 


Bon echt engl. Patent⸗Hanfzwirn in weis, ungebleicht 
und ſchwarz halten wir ebenfalls jederzeit Lager in allen Nummern und verkau⸗ 
fen dieſen in 21 Pfd., 1 Pfd. und in Tocken 3 1 far. 

1 Piltz & Czarnecki. 
22. Eine neu, zweckmäßig zu ausgedehntem Betriebe, in einer frequenten Ge— 
gend Oſtpreußens angelegte Ziegelei wird zu verpachten gewünſcht. Pachtliebha⸗ 
ber erhalten auf frankirte Anfragen nähere Auskunft Langgaſſe No. 511., e. Tr. h. 
23. Ein noch gut erhaltener Familienſchlitten wird zu kaufen geſucht Lang⸗ 
gaſſe No. 511., eine Treppe hoch. = 


an 
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24 Seinen hohen Vorgeſetzten, Gönnern und Freunden wünſcht zum neuen 
Jahre Geſundheit, Glück, Zufriedenheit und bittet um Erhaltung des bisber ge⸗ 
ſchätzten Wohlwollens. = Fiedler, 
iva, den 1. Januar 1843. Königl. Oberſchulz und Auctionatot. 
AS KEREREREREN 7CCCCFCCCCFCFCCCCCCC 
* 25. Einem Fräulein, das des Tages außer dem Hau e beſchäftigt iſt, 3% 
as wird als Mitbewohnerin ein billiges anſtändiges Logis nachgewieſen im 3% 
2 Intelligenz⸗Comtoir unter R. D, a ö 2 
77777CCTTTVVVVVVCCVCTCVTCTCTTCCCCCCCCCCT(TTT ae 
26. Billige Reiſegelegenheit nach Stolpe, Coͤslin und Stettin zu erfahren 
im Schwarzen Adler beim Fuhr⸗Herrn Uttekt. f 
. Th. Klein, Tapezierer und Decorateur, 
4 40 Schnüffelmarkt No. 636., 

empfiehlt ſich Einem verehrl. Publikum bei vorkommenden Feſtlichkeiten zu allen 
in ſein Fach gebörenden Decorationeu nach neueſten Zeichnungen und Geſchmack; 
demnach find Trimeaur u. Feilerſpiegel, Sophas, Bettſchirme, 1 vollftändiges 
Theater mit verſchied. Decorationen, Gardienen, Bronzen, verſchiedene Kronleuch⸗ 
ter, Transparente, Wappenſchilder ꝛc. ſtets leihweiſe für ſolide Vergütigung bei 
ihm zu haben, ſeidene und wollene Meubelſchnüre und Quaſten, Bronze ⸗ d an⸗ 
dere Gardienenſtäbe und Verzierungen, Rolleaurſtangen u. Stollen, fo auch e n be⸗ 
guemes Schlafſopha und 2 mahagoni Sophas ſtehen für ſolide Preiſe zum Ver⸗ 
kauf, und werden Beſtellungen in ſeinem Fach nach wie vor in kürzeſter Zeit 
ausgeführt. b. Klein. 

„ Tee so Sa? grrgsung; 
28. Die Untergelegenheit Jopengasse No. 596. sich zu einem Comtofte 
geschäft eignend, sowie 3 menbl Stuben, einz. a. zusammen, sind zu Wert, 
29. Johannisgaſſe 1324. find drei neu decorirte Zimmer n. Zubehör zu verm. 
30. Johannisgaſſe 1326. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben nebſt 
Küche, Keller u. Boden zu vermiethen. Näheres A. Damm 1532. 
31. Fiſchmarkt 1578. iſt eine freundliche Oberwohnung von 2 Stuben nebſt 
Zubehür gleich oder zu Oſtern an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
32 Das Haus Laſtadie 457. beſtehend aus 6 Stuben» 3 Küchen, Boden, 
Keller u. kl. Garten iſt im Ganzen od. getheilt zu recht Zeit zu verm. N. 456. 
33. Breitgaſſe 1216. iſt eine meubl Stube m. od. o. Beköft. billig zu verm. 
34. Frauengaſſe 837. iſt die Saal- und Ober⸗Etage von reſp. 4 und 5 heiz⸗ 
baren Anme Küche, Speiſekammer, Holz- und Kellergelaß pp. von Oſteru d. 
J. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


een d a 
35. Diennerſtag; den 6. Januar d. J. ſollen auf dem Schüſſeldamm im Hauſe 
No. 939., nahe dem St. Jacobs Hospitale, auf gerichtliche Verfügung öffentlich 
meiſtbietend verkauft werden: l 


= = 

1 goldene Cylinderuhr, ſilberne Taſchenuhren, 1 ſilberner Frucht⸗, 1 Zucker⸗ 

korb, dito Teller, Tiſchleuchter, Lichtſcheeren, Punſch⸗, Gemüſe⸗, Eß⸗ und Thee⸗ 

löffel, 1 altes Klavier, Spiegel, Schränke, Sopha, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, 

Koffer, Betten, Gardinen, Tiſchzeug, Bett und Leibwäſche, Männer⸗ u. Frauen⸗ 

kleidungsſtücke, Porzellan, Fayence u. Glas, kupferne, ziun., meſſing. und ei⸗ 

ferne Wirthſchaftsgeräthe, Hölzer⸗ und Irdenzeug, 1 Stück Segeltuch, 1 Per: 
ſpectiv, etwas Brennmaterial ꝛc. J. T. Engelhard, Auctionator. 


— m m — 
7 Tun CORE, 
$ 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
36. Edamer und Süssmilch-Käse, Sardellen, um damit zu räumen, werden 

billigst verkauft Jopengasse No. 596. 

37. Türk. u. Bamb. Tafelpfl. a 3 fg. p. # i. Cie b. empf. A. F. Schultz, Seifg. 951. 
38. Legan iſt b. trock: Brennholz und 2 Unterſchlitten zu verkaufen. 

39. Ein Sorgſtuhl iſt billig zu verkaufen Krahnthor 1183, 

40. Ein neues mahagoni Sopha ſteht zu verkaufen am Hausthor 1871. 2 T. b. 
41. Schöne Fett: u. Großberger Heeringe empf. b. A. F. Schultz, Seifg. 951. 


. Chateau Margeaux und St. Julien biligſt bei 
F. G. Klie wer, Aten Damm. 


43. Chokoladen aus der Fabrik der Hrn. Hildebrand Sohn a Berlin 
in allen Nummern von 73 ſgr. bis 22 fgr. pro volles Pfund empfiehlt 
F. G. Kliewer, 2. Damm 1287. 


44. Nach der Inventur habe ich um ganz aufzuräumen ſämmt⸗ 
liche Artikel bedeutend zuruͤckgeſetzt: 4 br Neſſel 23, Cattune 13, Hoſen- u Pelz⸗ 
zeuge 3, Bettdrillich 4, engl Baſtard 5, Gardienenzeug 2, Cambry 3, Piquee 3, 
Parchend 2, gebl. Neſſel 2], Schirting 2, Federlein 22, Schürzenzeuge3J, Sammt⸗ 
manſcheſter 7, Laſtinweſten 17 u. 7, Plaidſhawls 10, woll. Halstücher 6, Bettdeck. 
11, weiße 20, Unterröcke 17, 4 Dtz. tyr. Taſchentücher 10, weiße 5, 6 u. 8, Rüps⸗ 
tücher 4 DB. 7, Cattuntücher 19, 4 Otz. melirte u. blaue Strümpfe 10 Sgr. u, 
a. m. im Breiten Thor, dem Schützenhauſe gegenüber, in dem neu erbauten Hauſe. 


Immobiliaſoder unbewegliche Sachen. 


45. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Tuchmacher Michael Wollermann zugehörige, in Schlappke unter der 
Scrvis⸗Nummer 964 und No. 55. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abge⸗ 
Aba auf 1425 Rthlr. zufolge der uebft Dopotgefenfchein und Bedingungen in der 

egiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 2. Februar 1348, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Koͤnigliches Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
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4 Edietal Citation. 
4 Ueber das Vermögen des Gaſtwirths Johann Franz Lietzen von bierjelbit 
iſt der Konkurs eröffnet worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller Anſprüche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht am 
10. März 1848., Vormittags 10 Uhr, vor dern Hern Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 
Leſſe im Partheien Zimmer des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht meldet, wird mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stil 
ſchweigen auferlegt werden. 

Zu Mandatarien werden den am hieſigen Orte Unbekannten 

der Herr Juftiz⸗Commiſſarius Schüler in Rieſenburg und der Herr Büs⸗ 
germeiſter Hellmuth von bier in Vorſchlag gebracht. 

Roſenberg, den 4. November 1847. 

Königl. Preuß. Stadt- Bericht, 


47. Dieſem Blatte liegt eine Bekanntmachung »Gewinnliſte⸗ des hieſigen 


Kunſt⸗Vereins« bei. 


„terre 
sin) 


